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DRINGLICHE ANFRAGE von Claudio Schmid (SVP, Bülach) und Hans Egli (EDU, 

Steinmaur) sowie Mitunterzeichnende 
 
betreffend Handhabung der Untersuchungshaft bei Straffälligkeiten von 

Jugendlichen  
__________________________________________________________________________ 
 
 
Am 7. Oktober 2007 wurde I. B. - wohnhaft und eingebürgert in Hedingen - erneut straf-
fällig.  
 
I. B. schlug am 12. Januar 2007 einen Mann brutal zusammen, sodass dieser an den Fol-
gen der Verletzungen erlag. Zwei Wochen später durfte I. B. die Untersuchungshaft (U-Haft) 
verlassen. Ein Verfahren wegen fahrlässiger Tötung ist gegen I. B. hängig.  
 
Der Regierungsrat wird gebeten, folgende Fragen bzw. Aussagen abklären zu lassen und zu 
beantworten:  

 
1. Welche Stelle hat entschieden, dass der erwähnte Tatverdächtige aus der U-Haft ent-

lassen wird? Gestützt auf welches Gutachten? Welche Funktionen bzw. Personen wa-
ren an diesem Entscheid beteiligt? Welche Funktionen bzw. Personen haben von die-
sem Entscheid abgeraten?  

 
2. War an diesem Entscheid der KJPD beteiligt?  
 
3. Nach Art. 5 JStG kann die zuständige Behörde während der U-Haft vorsorglich 

Schutzmassnahmen anordnen. Wurde dies getan? Wenn ja, welche?  
 
4. Sind weitere Personen, welche (gestützt auf Entscheide der betreffenden Jugendan-

waltschaft) aus der U-Haft entlassen wurden, in der Zeit zwischen Entlassung und Ver-
urteilung/Freispruch/Einstellung des Verfahrens straffällig geworden?  

 
5. Nach welchen Richtlinien richtet sich im Jugendstrafvollzug die Entlassung aus der 

U-Haft?  
 
6. Der betreffende Jugendliche erhielt 2006 im Alter von 16 Jahren die Schweizer 

Staatsangehörigkeit durch das erleichterte Einbürgerungsverfahren. Jugendliche pro-
fitieren im Einbürgerungsverfahren im Kanton Zürich von einer Datensperre des Kan-
tons, wonach den Gemeinden keinerlei Auskunft erteilt wird, ob ein Strafverfahren ge-
gen den Gesuchsteller hängig sei. Gibt es für diese Praxis des Kantons eine entspre-
chende Rechtsgrundlage?  

 
7. Ist I. B. bereits vor dem Datum seiner Einbürgerung bei den Ermittlung- bzw.  

Strafverfolgungsbehörden aktenkundig geworden? War während des Einbürgerungs-
verfahrens ein Ermittlungsverfahren gegen ihn hängig? Wenn ja, hat er im Einbürge-
rungsverfahren von dieser Datensperre profitiert?  

 
8. Sind aus den Vorfällen um I. B. dem Kanton Schadensforderungen erwach-

sen?  
 
9. Wie hoch sind die Kosten für einen Tag U-Haft für einen Minderjährigen? Wie hoch sind 

sie für einen Erwachsenen im ordentlichen Untersuchungsgefängnis? 
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 Claudio Schmid 
 Hans Egli 
  
 
M. Arnold E. Bachmann H. Bär W. Bosshard S. Dollenmeier 
H. Egloff R. Frehsner H. Frei  Hr. Frei  R. Frei  
B. Grossmann L. Habicher W. Haderer H. P. Häring H. Haug 
M. Hauser A. Heer F. Hess H. H. Heusser R. Isler 
W. Isliker R. Jenny O. Kern D. Kläy S. Krebs 
T. Kübler U. Kübler H. Kyburz J. Leuthold R. Menzi 
C. Mettler E. Meyer W. Müller P. Preisig S. Ramseyer 
H. H. Raths N. Rickli C. Schaub H. Schmid J. Schneebeli 
R. Siegenthaler B. Steinemann B. Stiefel E. Stocker I. Stutz 
A. Suter C. Thomet T. Toggweiler J. Trachsel P. Uhlmann 
T. Vogel C. Vohdin B. Walliser T. Weber M. Welz 
H. Wuhrmann C. Zanetti H. Züllig   
 


